
In der Senatssitzung am 1. November 2022 beschlossene Fassung 

 

Die Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport 
14.10.2022 

Vorlage für die Sitzung des Senats am 01.11.2022 

Nachbenennung eines neuen Mitglieds des Landesjugendhilfeausschusses 

A. Problem 
Das vom Bremer Jugendring/ Landesarbeitsgemeinschaft Bremer Jugendverbände e. V. vor-
geschlagene, ordentliche Mitglied im Landesjugendhilfeausschuss, Frau Sara Appelhagen, ist 
aus dieser Funktion ausgeschieden. 
 
B. Lösung 
Als Nachfolge für das ausgeschiedene ordentliche Mitglied im Landesjugendhilfeausschuss 
wird der Bremischen Bürgerschaft (Landtag) vom Bremer Jugendring/ Landesarbeitsgemein-
schaft Bremer Jugendverbände e. V. zur Wahl vorgeschlagen: 
 
Jessica Maasberg 
c/o Stadtjugendring Bremerhaven e.V. 
Rheinstr. 109 
27570 Bremerhaven 
 
C. Alternativen 
Werden nicht empfohlen. 
 
D. Finanzielle / Personalwirtschaftliche Auswirkungen / Gender-Prüfung 
Keine finanziellen oder personalwirtschaftlichen Auswirkungen.  
 
Die Verteilung von Männern und Frauen im Ausschuss ist abhängig von den Vorschlägen der 
Fraktionen in der Bremischen Bürgerschaft bzw. den Vorschlägen der Spitzenverbände. Dem 
Landesjugendhilfeausschuss gehören 12 weibliche und 7 männliche Mitglieder und 11 weibli-
che und 7 männliche stellvertretende Mitglieder an. Das Zahlenverhältnis von Frauen und 
Männern wird durch diese Nachbesetzung nicht verändert. 
 
E. Beteiligung / Abstimmung 
Die Jugendverbände, die Wohlfahrtsverbände und Träger der freien Jugendhilfe sind um Vor-
schläge unter Beachtung des § 5 Landesgleichstellungsgesetz gebeten worden. 
 
F. Öffentlichkeitsarbeit / Veröffentlichung nach dem Informationsfreiheitsgesetz 
Einer Veröffentlichung über das zentrale elektronische Informationsregister steht nichts entge-
gen. 
 
G. Beschluss 
Der Senat beschließt entsprechend der Vorlage der Senatorin für Soziales, Jugend, Integra-
tion und Sport, der Bremischen Bürgerschaft (Landtag) die Nachwahl eines Mitgliedes im Lan-
desjugendhilfeausschuss mit der beigefügten Mitteilung vorzuschlagen. 
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